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METTLER-Faden ist stark und geschmeidig, er knotet nicht
und läßt sich gut verarbeiten. Deshalb ist er der bevorzugte Faden

vieler tausend kluger Näherinnen im ganzen Schweizerland.

Wie man alte Leintücher stürzt
Es ist eine alte Geschichte, daß Ober- und

Unterleintücher immer zuerst in der Mitte
schadhaft und brüchig werden. Wenn sie

dann gestürzt werden, sind sie meist noch

längere Zeit brauchbar. Man schneidet das

Leintuch in der Mitte der Länge nach
entzwei, näht die Webekanten mit
Überwendlingsstichen wieder zusammen und säumt
beide Seiten ly2 cm breit. Vorher werden

gar zu dünne Stellen durch entsprechende
Randflicke (Abbilcfomg 1) ersetzt und
verstärkt. Bei besonders guten Leintüchern ist
der Umschlag oft mit einer schönen

Stickerei oder mit einem Hohlsaum
versehen. Auch hier kann man sich ganz gut
behelfen. Bevor das Leintuch der Länge
nach geteilt wird, schneidet man am Saum

etwa 2 cm Stoff weg und setzt ihn nach
dem Stürzen mit einem einfachen Stäbchen-
Hohlsaum wieder an.

Abb. 1

Abb. 2

Weitere nützliche Ratschläge finden Sie in unserem illustr. Büchlein „Rund um das
Nähkörbchen", das wir Ihnen auf Verlangen kostenlos zustellen. Schreiben Sie eine
Karte an E. Mettler-Müller A.O. Rorschach.

a//~

/ADIÏjV
'JJ/'äurJ'rfs/f

T
'X

Iddi'I'l'Ii.dilt-d'uden ist sturd und ^escdmeidiA, er knotet niedt
und lálZt sied xut verurdsiten- Desduid ist er der bsvor^uAte k'udsn

vieler tuusend kluger Müllerinnen im ganger, Zedvvoixerlund,

^Vie m:»» «Ite stürmt

dis ist sine -rite Oesediedts, dulZ Oder- und

ldnterleintüeder immer ?.uerst in der dlitte
seduddutt und brüodi^ verdeiu Venn sie

dunn Krestür?.t lverden^ sind sie nieist need

Innrere ^sit bruueddur- ddun sedneidet dus

disintued in der Glitte âer ldünM nued ent-

r.rvoi, nüdt die Vedekunten mit itderxvend-

lin^sstieden rvieder r-usummen und siiumt
deide Zeiten em drsit- Vorder werden

gur ^u dünne Ztellsn dured entspreedende
kîundtliede l'.-tddildienA 2) ersetzt und ver-
stürdt. IZei desanders ^uten Iveintüedern ist
der IdmsedluA ott mit einer sedönen

Ztiedersi oder mit einem Llodlsuum ver-
ssdeNê àed Irier dunn mun sied ^un?- Aut
dedelkeiu IZevor dus I^eintued der I^ünZe
nued geteilt rvird, sedneidet mun UNI Luum
etrvu 2 em Ztott tvexi und set?t ilin nued
dem Ztürnen mit einem eintueden Ztüdeden-

llodlsuum rvieder uru

I

/ldK2

tVeitere niitirlicNe ItetsclilZ^e linden Lie in unserem illustr, klüelileln „dund nin des
tlälikürdelien". des ivir Ilinen eut Verlangen kostenlos Zustellen. Lclrreiden Lie eine
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